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++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Das neue vhs.Programm liegt spätestens ab Montag, 22. Juli in über 80 Auslegestellen  
zum Mitnehmen bereit, unter anderem in den Selbstbedienungsbereichen der Kreissparkassen,  

der Volks- und Raiffeisenbanken, in der Mineraltherme Böblingen, im Breuningerland Sindelfingen,  
in real.-Märkten, Rathäusern, Buchhandlungen und in allen vhs.Sekretariaten.  
Bereits seit Donnerstag, dem 18. Juli gibt es das Programm im Internet unter 

www.vhs-aktuell.de.
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwin-
gend mit telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnum-
mer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 27./28. Juli 2013 - erfragen Sie bitte im Notfall über 
Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 27./28. Juli 2013 - hat die Praxis Dr. Ha-
bel-Pöllmann, Jahnstraße 51, Böblingen, Tel. 07031/236226 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht 
erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 25. Juli 2013
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
- Freitag, 26. Juli 2013
 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Samstag, 27. Juli 2013
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen
- Sonntag, 28. Juli 2013
 Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen
- Montag, 29. Juli 2013
 �Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Herrenberg
- Dienstag, 30. Juli 2013
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
- Mittwoch, 31. Juli 2013
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

IAV-Stelle

Die Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle ist eine Be-
ratungs- und Informationsstelle für hilfs- und pflegebedürftige 
Menschen.
Über die IAV-Stelle können Hilfen für den häuslichen Bereich 
vermittelt werden.
Die Beratung erfolgt unabhängig, vertraulich und kostenlos. 
Die IAV-Stelle befindet sich im Rathaus Aidlingen, Zimmer 
27. Frau Kubin ist während der üblichen Öffnungszeiten und 
unter der Telefonnummer 07034 125-27 erreichbar.

Hospizgruppe
Aidlingen-Dagersheim

Ökumenischer Hospizdienst
•	Wir sind ausgebildete Begleiterinnen und Begleiter, die An-
gehörige unterstützen und Schwerkranke und Sterbende zu 
Hause oder im Alten- und Pflegeheim begleiten.

•	Wir unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehren-
amtlich.

Wenn Sie Fragen haben oder uns in Anspruch nehmen 
möchten, wenden Sie sich an Frau Kubin im Rathaus Aid-
lingen, Tel.: 07034 125-27.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen
der Gesamtgemeinde Aidlingen.
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G.Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Häusliche Kranken- und Altenpflege 
(Grundpflege, Wundversorgung, Stoma u.a.), 
Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher Dienst, Demenz-Betreu-
ung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-	� Pflegende Angehörige
-	� Seniorinnen und Senioren
-	� In der Altenarbeit Tätige

WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-	� Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-	� Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende An-

gehörige und weiteren Angeboten im Rahmen der 
Altenhilfe

-	� Vermittlung an weiterführende Hilfen

SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG VON 
16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER 
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Kinderprotest
Dass Kinder offen-
sichtlich keine Lust 
verspüren in Hun-
dekot Fußball zu 
spielen, wird durch 
das Protestpla-
kat am Bolzplatz 
Tauschfeld in Deu-
fringen nur allzu 
deutlich.
Das Pikante an der 
Sache: Keine fünf-
zig Meter entfernt 
steht eine Hundetoilette...
... kein Kommentar!

Amtliche Bekanntmachungen

Vollsperrung der Gärtringer Straße
Die Gärtringer Straße wird für eine Baumaßnahme von 
05.08. bis 09.08.2013 voll gesperrt. Anliegerverkehr ist bis 
zur Baustelle möglich.
Die Umleitung erfolgt über die Lindenstraße.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Kehrmaschine kommt
Am Dienstag, 30.07.2013 kommt die Kehrmaschine in die 
Ortsteile Aidlingen und Lehenweiler und am Mittwoch, 
31.07.2013 nach Deufringen und Dachtel. Das Ergebnis der 
Reinigungsaktion wird davon bestimmt, wie viele oder weni-
ge Fahrzeuge am Straßenrand parken. Bitte stellen Sie des-
halb an den betreffenden Tagen möglichst keine Fahrzeuge 
auf der Straße ab, damit auch die Ränder sauber gekehrt 
werden können.
Wir bitten um Beachtung.

Aidlinger Wochenmarkt
Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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

















 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verschenke Streuobst an Selbstpflücker 
 
Name, Vorname:__________________________________________________ 

Anschrift:________________________________________________________ 

 ________________________________________________________ 

Tel, e-mail_______________________________________________________ 
 
Streuobstart:_____________________________________________________ 
 

Standort der Bäume (Flurstücks-Nr., Ortsteil, Gewann) bitte genaue Beschreibung: 

_________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________ 

Suche Streuobst zu ernten 
 
 
Name, Vorname:_____________________________________________________ 

Anschrift:___________________________________________________________ 

 ___________________________________________________________ 

Tel, e-mail:__________________________________________________________ 

 
Welche Art von Streuobst?:_____________________________________________ 
(Äpfel, Birnen, usw.) 
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Kunst und Kultur in Aidlingen

Der Arbeitskreis Kunst und Kultur in Aidlingen
lädt zu einer besonderen Ausstellung ein:

Die Künstlergruppe „AUFBRUCH“ aus Leonberg, bestehend 
aus 6 Frauen, wurde 2004 bei der Eröffnung der Galerie 
Grußendorf gegründet. Seither organisieren die Künstlerin-
nen gemeinsame Ausstellungen und Events. Ihre kraftvollen 
Arbeiten sind vorwiegend abstrakt, obwohl auf den Bildern 
bestimmte Themen bearbeitet werden, die aber nur als Aus-
gangspunkte dienen. Für die Künstlerinnen steht das Ex-
periment im Vordergrund. Mit unterschiedlichen Materialien 
und Techniken werden ihre Bilder nicht zum Abbild, sondern 
gelangen durch Farbe und Komposition zu einem eigenen 
Ausdruck.

 

Die Bilder befinden sich im Treppenhaus 
(1., 2., 3. OG und im Sitzungssaal des Rathauses) 

Dauer der Ausstellung: 24. Juni – 16. September 2013 
während der Öffnungszeiten des Rathauses

Jugendreferat

Sommerferienprogramm 2013 

Achtung!! Ein neues Angebot!
Spiel, Spaß & Spannung mit der 
Jugendfeuerwehr	
Was die Feuerwehr alles können muss, er-
fahrt ihr bei einer Schnitzeljagd quer durch 
Aidlingen.
Veranstalter:		  Jugendfeuerwehr Aidlingen
Verantwortlich:	 Julia Weinbrenner
Ort:				�    Feuerwehr-Gerätehaus, Hauptstr. 112, Aid-

lingen
Termin:			�   Freitag, 23.08.2013, von 9.00 – 15.30 Uhr
Altersgruppe:		 7 - 13 Jahre
Teilnehmerzahl:	 max. 30 Teilnehmer
Auskünfte & Anmeldung: Julia Weinbrenner, Brandgasse 3, 
Aidlingen

Anmeldeschluss:	Freitag, 16.08.2013
Unkostenbeitrag:	5,- € 
Mitzubringen:	Badesachen, festes Schuhwerk
Besonderes:	Bei schlechtem Wetter fällt die 
Veranstaltung leider aus.

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats  
Dachtel vom 11.07.2013
1.	 Bürgerfragestunde
- �Der Eigentümer eines Grundstücks im Außenbereich er-
klärte dem Gremium, dass die in der letzten Sitzung vom 
Ortschaftsrat geäußerten Vorwürfe nicht berechtigt seien. 

Seine Holzlagerungen würden die vom Landratsamt Böb-
lingen vorgegebenen 40 m³ nicht überschreiten und wären 
damit ordnungsgemäß.

- �Darüber hinaus bittet der Zuhörer die Gemeinde dar-
um, diverse Feldwege, welche im Eigentum der Gemeinde 
stehen, freizuschneiden. Teilweise seien die Wege stark 
zugewachsen und ein Befahren mitunter schwierig. Ort-
schaftsrat Löffler wird diesbezüglich vor dem Hintergrund 
seiner Ortskenntnisse mit der Verwaltung bzw. dem Bauhof 
Kontakt aufnehmen.

2. Gelände für einen Mountainbike-Parcours
- Antrag von Jugendlichen aus Dachtel auf Bau einer 
Mountainbikestrecke -
Eine Gruppe Dachteler Jugendlicher richtete einen Antrag auf 
Bau einer Mountainbikestrecke an den Ortschaftsrat. Ortsvor-
steher Böhret wurde ein Schreiben übergeben, welches von 
ca. 16 Jugendlichen und 8 Eltern unterschrieben wurde. 
Die Gemeinde müsste hierfür ein Grundstück stellen. Erdauf-
schüttungsarbeiten und sonst notwendige Baumaßnahmen 
könnten in Eigeninitiative durchgeführt werden. 
Ortsvorsteher Böhret erklärte, dass es auf Dachteler Ge-
markung keine passenden Grundstücke im Außenbereich 
gibt. Diskutiert wurde deshalb, ob nicht ein Teil der Fläche 
Hasenäcker, wo die Errichtung des Bolzplatzes geplant war, 
in Betracht kommt. Selbstverständlich liegt dies im Zustän-
digkeitsbereich des Ortschaftsrats Deufringen. 
Ortsvorsteher Böhret nahm bereits mit Herrn Hutfles vom 
FSV Deufringen Kontakt auf. Dieser erklärte in einer ersten 
unverbindlichen Einschätzung, er könne sich das Projekt 
unter dem Dach des FSV durchaus vorstellen. 
In Betracht kommt eine Empfehlung an den Ortschaftsrat 
Deufringen, das Projekt am Standort Hasenäcker durchzu-
führen. Daneben muss die Frage geklärt werden, ob die 
Umsetzung unter einem Verein erfolgen soll. Das Gremium 
diskutierte, ob die beiden Themen in der Beschlussfassung 
getrennt werden sollen. 
Bei 9 Ja-Stimmen (OR Löffler stimmte wegen Befangenheit 
nicht ab) erging der Beschluss:
Die Entscheidungen, ob der Mountainbike-Parcours als Ver-
ein geführt und ob eine Empfehlung an den Ortschaftsrat 
Deufringen ausgesprochen werden soll, werden getrennt. 
Es ergingen darauf hin folgende Beschlüsse:
-(Bei 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme) Das Projekt soll 
unter dem Dach eines Vereins geführt werden.
-(Bei 9 Ja-Stimmen) Es wird eine Empfehlung an den Ort-
schaftsrat Deufringen ausgesprochen, einem Mountainbike-
Parcours am Standort Hasenäcker zuzustimmen, im Be-
reich zwischen der Straße und dem ursprünglich geplanten 
Bolzplatz. Voraussetzung sollte eine Errichtung und spätere 
Pflege durch den Verein in Eigenregie sein, so dass die 
Gemeinde lediglich die Fläche zur Verfügung stellen muss.

3. Gründung eines Förderkreises für das neue Samari-
terstift-Pflegeheim Dachtel 
- Sachstandsbericht -
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Ortsvorsteher Böhret 
Herrn Hahn – den Leiter des neuen Pflegeheims – begrüßen.
Ortsvorsteher Böhret kontaktierte im Vorfeld den Krankenpfle-
geverein Aidlingen im Hinblick auf eine mögliche Kooperation. 
Der Krankenpflegeverein ist selbst jedoch nicht mehr operativ 
tätig, weshalb eine aktive Kooperation bzw. das Projekt unter 
seiner Federführung nicht in Betracht kommt. Möglich jedoch 
wäre ein Förderkreis unter dem Dach der Diakonie – welche 
wiederrum vom Krankenpflegeverein unterstützt wird. Hierzu 
wird es im Oktober weitere Gespräche geben.
Herr Hahn legte dem Gremium die Sicht des Samariterstifts 
dar. Viele Häuser arbeiten mit Förderkreisen oder Förder-
vereinen zusammen. Eine Gründung auch in Dachtel wird 
für sinnvoll gehalten und ebenfalls sehr positiv gesehen. 
Die Mitglieder – möglicherweise Bezugspersonen aus dem 
Ort – könnten sich auf unterschiedlichste Weise einbringen, 
beispielsweise bei Veranstaltungen oder bei der Mitwirkung 
an verschiedenen Aktivitäten. Eine finanzielle Unterstützung 
wäre nicht prioritär.
Das Gremium war sich einig, dass die Öffentlichkeit ange-
sprochen werden soll. Bereitwillige sollen hierbei gebeten 



Aidlinger
NACHRICHTEN6  Nummer 30

Mittwoch, 24. Juli 2013

werden, sich zu melden. Dies kann nach dem Gespräch 
Ende Oktober mit der Diakonie erfolgen. 
Ortsvorsteher Böhret verabschiedete Herrn Hahn und be-
dankte sich bei ihm für seine Ausführungen.

4. Lagerung der gemeindeeigenen Stellwände im Paul-
Wirth-Bürgerhaus	
Die gemeindeeigenen Stellwände (Trennwände, z.B. für Ver-
anstaltungen) wurden bisher im Bauhof gelagert. Aus Dach-
tel kam die Anregung, diese zukünftig in dem neuen Lager-
raum der Halle unterzubringen, da eine Nutzung vor allem 
im Paul-Wirth-Bürgerhaus stattfinden würde. 
Das Gremium war sich einig, die letztendliche Entscheidung 
Herrn Verbandsbaumeister Rau zu überlassen.
Einstimmig erging der Beschluss:
Herr Verbandsbaumeister Rau soll entscheiden, wo die ge-
meindeeigenen Stellwände zukünftig gelagert werden sollen.

5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Ortsvorsteher Böhret gab Folgendes bekannt:
-�Die Arbeiten für den Ausbau der Breitbandversorgung wur-
den zwischenzeitlich an die Telekom vergeben. Mit einer 
Fertigstellung wird in ca. einem Jahr gerechnet.
-Die Reparatur des Hallenbodens ist mittlerweile erfolgt.
-�Die Langhoorguggis Dachtel veranstalten am 27.07.13 ihr 
Sommerfest beim Pumphäusle. Der Ortschaftsrat ist hierzu 
herzlich eingeladen.
Verschiedenes:
- �Aus der Mitte des Gremiums wurde vorgeschlagen, die 
Feldwege, bei welchen ein Freischneiden von Bäumen 
und Hecken erforderlich ist, zu erfassen und dann ge-
sammelt an die Verwaltung weiterzugeben. Angemerkt 
wurde in diesem Zusammenhang, dass sicherlich nicht 
nur die Gemeinde, sondern an der einen oder ande-
ren Stelle auch private Eigentümer zuständig sind. 
Das Gremium soll sich hierzu Gedanken machen und Stel-
len bzw. Wege, bei welchen Bedarf herrscht, benennen. 
Aus der Mitte des Rats kam der Hinweis, dass im Bereich 
Calwer Str. 33/35 ein Verkehrsschild zugewachsen sei. 
Dieses sollte freigeschnitten werden.

- �Die Wurzeln des Baums beim Backhaus bzw. der Bushal-
testelle drücken den Bodenbelag wieder stark nach oben 
bzw. ragen bereits heraus. Früher oder später wird hier 
wieder eine Lösung gefunden werden müssen.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
1 Brille

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
146/2013 Fahrradsatteltaschen 0151-58608009
149/2013 Fondue-Raclette-Gerät 07056/96030
151/2013 Wohnzimmerschrankwand, 

Eiche massiv dunkel, 3m breit,
3 Elemente

0174-7012590

152/2013 Sideboard, Eiche massiv 
dunkel,B: 1,55m / H: 87cm

0174-7012590

158/2013 Dachziegel,ca.250qm,dunkelrot,
50Jahre alt, Deutsche 
Ziegelwerke Stuttgart

0163/7721584 
werktags ab 
18 Uhr

168/2013 sehr gut erhaltenes Rundsofa 
+Sessel, terracotta

070556/200864

169/2013 2 Auflagen für Gartenstühle 
(Hochlehner)

07034/8018

183/2013 Ledersessel schwarz mit 
Eichenholzgestell

07034/5910

184/2013 Schreibtischstuhl verstellbar 07056/5910

185/2013 kl. Fernseher Diagonale 37 cm 07056/5910
186/2013 Waschmaschine Ökostar 9100, 

Heizstab defekt
07034/5910

189/2013 Poltergeschirr 07034/60072
190/2013 div. Holzkleiderbügel 07034/60072
192/2013 Heimtrainer 07056/3503
193/2013 Rollstuhl 07056/3503
194/2013 Pflegerollstuhl mit Liegefunktion 07056/3503
195/2013 Hochlehnsessel (60er Jahre) 07056/3503
196/2013 Schlittschuhe Gr. 37/38 07034/8080
197/2013 Schlittschuhe Gr. 39/40 07034/8080
198/2013 Sideboard nussbaum mit 

passendem Oberschrank
07034/4349

199/2013 dunkelblauer Kinderwagen 
mit Sommer-u. Wintersack

07034/4349

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@
aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag 8.00 Uhr mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag � 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Ortsbücherei

Lektüre für
unterwegs...

www.onlinebibliothekBB.de
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Neue Reiseführer
Ab in den Urlaub - mit Reiseführern aus der Ortsbüche-
rei! Wir haben über 300 aktuelle Reiseführer für Sie in 
unserem Bestand, von so gut wie allen Reiseregionen der 
Welt und von verschiedenen Verlagen wie z.B. Baedeker, 
Michael Müller oder DuMont. Und seit wir Mitglied im 
online-Verbund OnlinebibliothekBB sind, hat sich die Aus-
wahl noch vergrößert! Hier warten rund 600 Reiseführer 
darauf, von Ihnen heruntergeladen zu werden.

 Kindergärten

Vorankündigung

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Büschele-Aktion…
Am letzten Samstag trafen sich 5 tapfere Waldwichtel-Papas in 
Begleitung ihrer Kinder am Häckselplatz in Aidlingen, um eine 
Bringschuld einzulösen: Für unsere Brotback-Aktion im Dachte-
ler Backhaus waren uns von  Ramonas Tante 22 Bündel aus 
Buchenreisig, im folgenden „Büschele“ genannt, zur Verfügung 
gestellt worden – damit wir den Backofen richtig einheizen konn-
ten... Nach 2 Stunden haben wir eine wohlverdiente Vesperpau-
se nach Büscheles-Art eingelegt: Jeder hatte etwas mitgebracht 
und jeder bekam genug ab, um danach mit voller Energie in 
die weitere Produktion einzusteigen. Es stellte sich heraus, dass 
es eine große Herausforderung war, das richtige Büschele-Maß 
zu finden (damit die Büschele auch in den Ofen passen!!) und 
die Verschnürungstechnik so zu perfektionieren, dass sich die 

schönen Bündel beim Transport nicht wieder auflösten. Aber 
Waldwichtel-Papas gehen jede Aufgabe mit viel Engagement an 
und sind extrem lernfähig! Auch weil sie bei getaner Arbeit das 
ein oder andere kühle Bier einer beliebten regionalen Brauerei 
erwartete…und natürlich auch das ein oder andere Würstchen 
oder Steak am gemütlichen Grillfeuer. So war unser Büschele-
Tag ein großer Spaß und für alle sehr kurzweilig.

Sommer, Sonne, Geburtstag und ein bunt bemalter Bau-
wagen…

Den Start in die Woche konnten wir 
mit einem Gebutstag feiern, denn 
Milla wurde 4 Jahre alt und feierte 
mit uns einen Spritzpistolen-Tag. Je-
der wollte jeden tüchtig nassspritzen, 
aber keiner wollte selbst nass wer-
den…das ist natürlich schwierig! Bei 
den momentanen Temperaturen tut 
es ja eigentlich gut einmal abgekühlt 
zu werden, deshalb war es doch ein 
großer Spaß. Milla hatte übrigens ein 
ganz besonders schönes Kleid ange-
zogen, das sind wir Waldwichtel gar 
nicht gewohnt! So konnte sie einen 

ganz besonderen Geburtstagsglanz mit in den Wald bringen.
Und dann wurde es noch 
einmal richtig bunt! Zusam-
men mit Nils und Paulos 
Mamas durften wir unseren 
Bauwagen bemalen. An ei-
nem Vormittag entstand eine 
wunderschöne, kunterbunte 
Blumenwiese, ganz als ob 
der Frühling zurückgekehrt 
sei! Viele Blumen und Tiere 
tummeln sich da und es ist 
auch das ein oder andere Auto gesichtet worden…Danke an 
Christiane und Uschi für ihren Arbeitseinsatz!
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkindergar-
ten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner: Sybille 
Reichow, Tel. 07034 9421513, Angela Steinert, Tel. 07056 927197.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Känguru der Mathematik 2013
Am 11.April 2013 fand zum 19. Mal der „Känguru der Ma-
thematik“ in Deutschland statt. Wegen der frühen Osterferien 
musste der Wettbewerb, der immer am 3. Donnerstag im 
März stattfindet, verschoben werden.
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Auch 42 Schülerinnen und Schüler der Sonnenberg-Werkre-
alschule beteiligten sich an diesem freiwilligen Wettbewerb, 
der ursprünglich in Australien entwickelt wurde. Sein Ziel ist 
die mathematische Bildung an den Schulen zu unterstützen 
und das Interesse der Schüler an der Beschäftigung mit der 
Mathematik zu wecken. Inzwischen sind es über 40 Länder, 
die weltweit Jahr für Jahr mitmachen. Eine international 
zusammengesetzt Gruppe von Mathematikern arbeitet die 
Aufgaben aus, die für alle Länder so gut wie identisch sind. 
Der Wettbewerb wird unter den gleichen Bedingungen wie 
eine Klassenarbeit durchgeführt – schummeln und abschrei-
ben gilt also nicht.
Wie knifflig die Aufgaben sind, zeigt sich schon daran, dass 
nur 73 von über  800 000 Teilnehmern die volle Punktzahl 
erreichten.
Die Klassenstufenbesten an unserer Schule waren:
Klasse 5:		 Hendrik Rapp
Klasse 6:		 Josephine Dick
Klasse 7:		 Florian Enderle
Klasse 8:		 Nico Breitling
Klasse 9:		 Pascal Schmid
Klasse 10: 	 Aykut Muzak	

Bester Schüler der Schule und 
den weitesten Kängurusprung  
schaffte Pascal Schmid aus Klas-
se 9b, d.h. er hatte auch die 
größte Anzahl von aufeinander 
folgenden richtigen Lösungen und 
erhielt dafür das Känguru-T-Shirt. 
Für ihren Einsatz erhielten alle 
Teilnehmer eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk. Dem nächsten 
Känguru-Wettbewerb im März 
2014 fiebern die Mathe-Asse 
der Sonnenberg-Werkrealschule 
schon entgegen.

Begegnungen der Schulmusik: 15. OPEN 
AIRLE, 5. Juli 2013

Musiklehrerin Frau Hensle paukte schon Wochen vor dem 
Auftritt die Stücke mit den Klassen ein. Was während dem 
Jahr zu kurz kommt, kommt vor dem Open Airle geballt und 
so muss die ganze Schule sich täglich auf einen „Musik-Ver-
tretungsplan“ einrichten. Diese Sondersituation ist natürlich 
wunderbar geeignet, um mit Schülern Schlüsselkompetenzen 
einzuüben: Pünktlichkeit, Flexibilität, auf den Punkt Leistung 
bringen, ein Teil eines Ganzen zu sein. Der Anspruch ist 
groß: Von der Klassik bis zu aktuellen Hits reicht die Band-
breite. Auch die Grundschulen haben über das Jahr fleißige 
Vorarbeit geleistet. 
Am Abend lauschten dann etwa 400 Gäste den Darbietun-
gen der Buchhaldenschule, der Schallenbergschule und der 
Sonnenbergschule. Cynthia Salas Gomez und Abdul Usta 
moderierten charmant und mit Witz durch die Beiträge. Hot 
Dogs, Popcorn und Getränke wurden von den Eltern der 
Sonnenbergschule bereit gestellt. 

Den musikalischen Einstieg besorgten die Klassen 5 und 6b 
gemeinsam mit der Lehrerband „Heute gibt´ s Musik für dich“, 
anschließend zeigten einige Schallenbergschüler ein farbenfro-
hes Musical „Ritter Rost“. 120 Okey-Dokeys der Buchhalden-
schule sangen Jazzklassiker unter der Leitung von Frau Plesko.
Die Klasse 5 zeigte das szenische Lied „in San Juan auf 
Puerto Rico“. Anschließend besetzten die 7er auf Stühlen 
die Bühne und brachten mit den Boomwhackers die Bühne 
zum Beben. Die Klasse 8a zeigte mit Szenen aus dem Film 
„Pitch Perfect“ den Zuschauern, dass man mit Bechern 
Musik machen kann. Der Flashmob „Cha Cha Slide“ lud 
alle Zuschauer zum Mittanzen ein - Bühne und Publikum 
verschmolzen zu einer tanzenden Einheit.
Klassische Musik spielte bei den nächsten Beiträgen die 
Hauptrolle. Die 6er tanzten gemeinsam eine Polonaise, die 5er 
interpretierten - mal stehend, mal sitzend - eine Polka und die 
9b führten das Präludium in C-Dur von Bach auf ganz eigene, 
individuelle Weise mit Hilfe von Xylophonen auf.
Nach einer kurzen Pause legten die Klassen 6 wieder los 
und zeigten das Musical „Jana muss bleiben“.
Es folgten aktuelle Hits zum Mitsingen, angeführt von den 
10ern mit „Applaus Applaus“. Die Klasse 8b begeisterte 
das Publikum mit Ich und Ich „Du bist vom selben Stern“ 
und die Klasse 9a präsentierte das rockende „An Tagen wie 
diesen“ von den Toten Hosen.
Das klassische Ende des Open Airle bildete der Abschieds-
song der 9er, der unter Tränen und Knicklichtern intoniert 
wurde: „We have a dream“.
Vielen Dank an alle Mitarbeiter und Musiker...und an Frau Hensle:)

Taschenrechner für Sonnenberg-Schülerinnen und Schüler
Im Rahmen einer Spendenaktion von Hewlett-Packard haben 
alle Klassen Taschenrechner geschenkt bekommen. 
Herr Eckensberger von HP und die Ortschaftsrätin von Deu-
fringen, Frau Breitling, überreichten diese im Rahmen einer 
Schülerversammlung. 
Herzlichen Dank an den Organisator Herrn Eckensberger 
und an seine Mitarbeiterin Frau Breitling, welche den Vor-
schlag machte, die Sonnenbergschule mit Taschenrechner 
auszustatten.
Ebenso ein Dankeschön an die Elternbeirätin Frau Löffler für 
das Zustandekommen der Übergabe.

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen
Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr
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Dance Aerobic
Wer sich gerne auf die neusten Hits aus Latin, HipHop, 
R´n´B und Funk bewegt, ist hier genau richtig. Jedem Lied 
ist eine eigene kleine Choreographie gewidmet, in der klas-
sische Aerobicschritte mit tänzerischen Bewegungen vereint 
werden. Hierbei werden Ausdauer, Koordination und Rhyth-
musgefühl gefördert. Ziel ist nicht die Perfektion, sondern 
der Spaß an der Bewegung zu fetziger Gute-Laune-Musik!. 
54 11 302, Miriam Zatti-Herold, mittwochs, 20:00 - 21:00 
Uhr, ab 25. September, Aidlingen, Buchhaldenschule, 15 
Termine, 73,00€. 

Zumba® Fitness
'Join the Party und tanze dich fit.' Unter diesem Motto steht 
Zumba®Fitness. Zumba® kommt aus der spanischen Um-
gangssprache und bedeutet 'sich schnell bewegen und Spaß 
daran haben'. Damit ist im Wesentlichen dieses einmalige 
Bewegungsprogramm beschrieben. Zumba setzt sich aus 
einfachen, leicht nachzumachenden Elementen des Fitness-
Trainings sowie feurig-dynamischen lateinamerikanischen 
und auch einigen internationalen Tanzrhythmen zusammen. 
Schnelle, aber auch langsamere Bewegungen zur Musik und 
die Freude, die sich daraus ergibt, stehen im Vordergrund. 
255 11 312, Irina Stauber, mittwochs, 20:10 - 21:10 Uhr, 
ab 25. September, Aidlingen, Sonnenberghalle, 15 Termine, 
73,00€. 

Info-Termin: Musikgarten, für Kinder ab 1 Monat bis 3 Jahre
Der Musikgarten lädt Kinder ab dem Säuglingsalter und de-
ren Eltern zum gemeinsamen Musizieren ein. Durch Singen, 
Musizieren, Bewegen und Musikhören können die Kinder 
ein Gefühl für die Schönheit und Wirkung von Musik ent-
wickeln und erfahren, wie viel Freude Musik machen kann. 
Das Ziel des Musikgartens ist, Kinder spielerisch an die 
Musik heranzuführen. Einfache Instrumente wie Klanghölzer, 
Glöckchen, Rasseln und Trommeln lassen die Kinder selbst 
aktiv werden. Die Dozentin ist eine lizenzierte Musikgarten-
Lehrkraft. Am Info-Abend werden die Gruppen zusammenge-
stellt. Kurse werden mittwochs vormittags und donnerstags 
nachmittags stattfinden. Anmeldungen nur am Info-Abend. 
246 11 800, Tatiana Gilgenberg-Volz, Donnerstag, 26. Sept., 
16:00 - 17:00 Uhr, Aidlingen, vhs, gebührenfrei, Anmeldung 
erforderlich. 

Bildgeschichten: Comic- und Mangastrips
Wer Lust hat witzige Einzelbilder oder kleinere Bildgeschich-
ten zu erfinden, ist hier genau richtig. Ihr müsst nicht per-
fekt zeichnen können. Der Kursleiter hilft bei zeichnerischen 
Problemen oder bei der Entwicklung eines Gags. Außerdem 
stehen bereits gezeichnete Einzelbilder oder Bildfolgen zur 
Verfügung. Daraus könnt ihr dann eigene Szenen entwickeln 
(durch Ausschneiden und Kleben). Eine weitere Möglichkeit 
ist, von Vorlagen, die euch gefallen, abzuzeichnen und wie-
derum eigene Texte einzubauen. Oder ihr versucht einen 
sogenannten Kettencomic. Das ist eine zeichnerische Wei-
tererzählung, die in kleinen Gruppen von 4 - 5 Leuten ent-
stehen kann. Am Ende haben wir sicher eine Menge witzige 
Bilder und Geschichten gesammelt. Daraus kann vielleicht 
noch ein richtig kleines Comicheftchen entstehen... Ihr wählt 
selbstverständlich auch den Stil - also, ob karikaturistische 
(Witzfigur) Form oder den Mangastil - egal, euch muss es 
gefallen. 
231 11 400, Herbstferienworkshop, Gerhard Mauch, Don-
nerstag, 31. Oktober, 10:00 - 16:30 Uhr, Aidlingen, vhs, 
35,00€, Mindestalter: 10 Jahre. 

HipHop Workshop für Kinder
Mädels und Jungs ab 7 Jahren verbringen den Nachmit-
tag mit coolen Beats, bekannten Songs und einfachen Hip 
Hop Bewegungen. In diesem Workshop erlernen die Kinder 
Grundelemente aus dem Hip Hop, Koordinationsübungen 
sowie spielerische Rhythmikschulung gehören ebenfalls zum 
Workshop. Bewegung und Spaß sind garantiert. Keine Vor-
kenntnisse nötig.
259 11 150, ab 7 Jahren, Melanie Metin, Sonntag, 10. 
November, 13:00 - 16:00 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, 
11,00€ (bereits ermäßigt). 

Skulpturen und Schalen aus Speckstein
Speckstein fühlt sich weich und angenehm an und lässt 
sich leicht und geschmeidig bearbeiten. In etwa so hart wie 
Weichholz, aber ohne Wuchs- und Faserrichtung, lässt er 
viel Freiheit bei der schöpferischen Gestaltung. Nach der 
Endbearbeitung wirkt der Speckstein edel, je nach Mase-
rung und Farbe wie Marmor, Rosenquarz oder Jade. In ent-
spannter Atmosphäre werden Sie in die Techniken der Be-
arbeitung eingeführt und erhalten fachkundige Anleitung zur 
plastischen Gestaltung, die Sie in Ihrem schöpferischen Aus-
druck unterstützt. Die Anwendung und Wirkungsweise der 
unterschiedlichen Werkzeuge werden erläutert. Wir arbeiten 
ausschließlich mit geprüftem und asbestfreiem Speckstein. 
Anfänger erarbeiten sich einzigartige Schalen, Schmuckstü-
cke oder abstrakte Formen. Fortgeschrittene stellen sich 
anspruchsvollen bildhauerischen Themen und arbeiten an 
Skulpturen, Figuren, Köpfchen oder Masken. Materialkosten 
werden im Kurs je nach Gewicht des Steins verrechnet (z.B.: 
LxBxH: 9x13x8cm ca. 8,00 € inkl. Werkzeugnutzung).
264 11 520, Angelika Ettlich, Samstag, 16. November, 9:30 
- 17:30 Uhr, Sonntag, 17. November, 9:00 - 13:00 Uhr, Aid-
lingen, vhs, 59,00€. 

Floristik Grundkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
'Wenn ich gekonnt hätte, wie ich wollte, ich wäre auch Flo-
ristin geworden'. Wenn Sie so oder ähnlich denken, können 
Sie sich einen Traum erfüllen und floristische Grundkennt-
nisse erlernen. Strauß, Gesteck und Kranz - für Ostern, 
Kommunion oder Konfirmation, sowie Muttertag oder andere 
besondere Tage - werden theoretisch und praktisch erarbei-
tet. Jede/r TeilnehmerIn erhält die gleiche Schnittblumenzahl 
vom Kursleiter. Die Abrechnung erfolgt im Kurs und hängt 
vom Verbrauch und Arbeitseifer ab. Falls vorhanden bitte 
mitbringen: Messer, Rebschere, Gefäße, Vasen, Bindebast 
und Gartengrün. 
276 11 500, Richard Roth, dienstags, 19:00 - 21:30 Uhr, ab 21. 
Januar, Aidlingen, vhs, 2 Termine, 24,00€ zzgl. Materialkosten. 

Freiwillige Feuerwehr

Was ist passiert?
Die Feuerwehr Aidlingen wurde am letzten Donnerstag um 
19.12 Uhr in die Böblinger Straße zu einer verschlossenen 
Tür alarmiert.
Ein 2-jähriges Kind hatte sich am Abend in das Schlaf-
zimmer eingeschlossen und konnte nicht mehr selbständig 
aufschließen. Die Feuerwehr Aidlingen öffnete die Tür und 
konnte das Kind wohl behütet den Eltern übergeben.

Jugendabteilung

Leistungsspange 2013
Am vergangenen Samstag bestand eine Gruppe der Ju-
gendfeuerwehren Aidlingen/Grafenau die Leistungsspange 
der Deutschen Jugendfeuerwehr in Ebersbach an der Fils. 
Hierzu traten die 9 Jugendlichen zu 5 Disziplinen an, welche 
dann erfolgreich gemeistert wurden.
Bei sonnigem, warmen Wetter starteten die Jugendlichen mit 
dem Löschangriff, bei welchem sie die möglichste Höchst-
punktzahl erreichten. Im Anschluss daran wurde die soge-
nannte Schnelligkeitsübung durchgeführt, bei welcher man 
8 C-Schläuche ausrollen musste. Diese Schläuche müssen 
zum Bestehen innerhalb von 56 Sekunden ohne Verdrehung 
in einer Linie abgelegt werden. Die Jugendlichen legten 
diese Leitung innerhalb von 49 Sekunden. Darauf ging es 
zum sportlichen Teil über, wo eine Strecke von 1500 Metern 
von den Jugendlichen innerhalb 4 Minuten gelaufen werden 
musste. Darauf folgte Kugelstoßen. 
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Eine Fragerunde mit allgemein wissenden Fragen musste 
auch gemacht werden. Im Anschluss auf das bestandene 
Abzeichen wurde noch im Gerätehaus der Feuerwehr Grafe-
nau gemütlich gegrillt.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du auch auf 
solch ein Abzeichen üben möchtest, dann besuch uns doch 
mal bei einem unserer Dienstabende. 
Julia & Betreuer




